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Mai.
Der Mai hat den Salon heut ' anfgethan

Und nimmt zum ersten Mal Visiten an;

Im Prater , welch ein Cercle ! werth des Festes,

Wien zeigt dem Lenz sein Köstlichstes und Bestes;

Drum faßt er lächelnd auch mit sanftem Schein

Solch ' schönes Bild in gold 'nen Rahmen ein . —

Und wie einst Oestreich ' s Herzog in der Au

Mit Huld begrüßt des ersten Veilchens Blau,

So grüßt dort noch des Kaisers Angesicht

Der Treue sinniges Vergißmeinnicht!

Beobachtungen und Erscheinungen
an dem Monde , der Sonne und

den Planeten.
Vollmond Donnerstag d . 2 , um 4 Uhr

22 Min . Abends.
O Letztes Viertel Donnerstag d . 9 , um

9 Uhr 28 Min . Morgens.
H Neumond Freitag d . 17 . um 9 Uhr

59 Min . Morgens.
O Erstes Viertel Samstag d . 25 . um

8 Uhr 36 Min . Morg.
(Z) Vollmond Freitag d . 31 . um 11 Uhr

5y ? Min . Ab ends. _

Erdnähe des ^ d . 3 , um 3 Uhr Morg.
Erdferne des b . 16 . um 11 Uhr Ab.
Erdnähe d . d . 31 . um 8 Uhr Morg.

Der Mond geht durch den Aequator
nach Norden den 11 . , nach Süden den
25 . Größte südliche Abweichung des ^ d.
4 u . 31 . , größte nördliche d . 18.

Am 31 . Mai um Mitternacht eine bei
uns sichtbare totale M ondfinsterniß.

Die Sonne rückt ans dem Stier in das
Zeichen der Zwillinge Montag d . 21 . Mai
um l Uhr 16 Min . Morgens . — Die Ta¬
ge werden fortan länger.

Zusammenkünfte haben : Saturn u.
Mond d . 8 . Abends , Jupiter und Mond
d . 12 . Abends , Uranus und Mond den
13 . Morgens , Mercur und Mond den
den 18 . Abends , Mars und Mond den
den 19 . Abends , Venus und Mond den
21 . Abends , Mercur untere  mit der
Sonne d . 28 . Ab . — Opposition mit der
Sonne haben : Pallas den il . Morgens,
Lichtstärke 0 . 814 . Ceres den 20 . Ab . ,
Lichtstärke 1 035 . Mercur hat die größte
östlicheAusweichung , 21 " 15 ,̂8 . d . 5 . Mor¬
gens , und steht in der Sonnenferne d.
31 . Morgens ; Venus hat die größte öst¬
liche Ausweichung 45027 ,̂ 2 d . 14 . Abends.
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Der Tag nimmt zu von 14St . 24 M . bis 15 St . 32 M.

Naturkalender.

Der Krieg gegen die Raupen beginnt.
Erbsen u . Bohnen müssen an,Stangen

aufgebunden werden.
Krautpetersilie u . Sellerie sind für den

Gebrauch des Winters anzubauen.

Letzter Termin für das Spaltpfropfen
und das Pfropfen in die Rinde.

Brutzeit der meisten Vögel.
Die zarteren Gewächse kommen in ' s

Freie.
Regen am Himmelfahrtstage , zeigt

schlechte Heuernte an.
Der Nußbaum belaubt sich.
Die Acacien blühen.

Fülle des Salats.
Die Zwiebeln der abgeblühten Blumen

sind auszunehmen.
Schmetterlinge entpuppen sich.
Die Rosenzeit naht heran.
Bei dem Steinobsts kaim der Sommer¬

schnitt eingeleitet werden.
Pfingsten Regen,
Reicher Weinsegen.
Die Baumschule fordert

der Erde.
Will der Mai ein Gärtner
Trägt er nichts in die Schc
Kühler Mai
Bringt Gras u . Heu.

Als Loos tag  sieht der gemeine Mann
den Walburgistäg oder 1 . Mai an . Regnet
es an diesem Tage , so hofft man ein fruchtba¬
res Jahr . Ist um Urbani ( den 25 . ) gutes
Wetter , so kommt ein gutes Weinjahr.

Witterungs - Angaben.
Mai . Durch freundliche , schöne und heitere Tage zeichnet sich dieser Monat vor allen übrigen aus;  doch >>r er manchmal klüg¬

lich . Oft wechseln schnelle Kühle und schnelle Hitze mit einander . Ein kalter Mai ist sehr schädlich , ein kühler Mai ist >. er - mmw aller
Landwirthe . Um den 4 . sind wir in der Mitte des Frühlings . Bis zum 13 . kann man keine bestimmte warme Witterung erwarten , nam
diesem fällt in der Regel kein Frost mehr ein , welcher dem Weinstocke schaden könnte . Am 15 . ist die Gränze des 'srummgs uns vwnom
mers , und zwischen dein 20 . April und 21 . Juni sind in unserm Klima die schönsten Tage des Jahres.

Muth maßliche Witterung . Nach Abbe Knauer: Mai  ist anfänglich schön bis 6 . , wo es bei ^ age windig und laul'
zu werden droht ; vom 8 , bis 18 . wird es aber sehr warm , mit lästiger Trockne , die dem Pflanzenwachsthume schadlub ist; r. '-a . fanr
fruchtbarer warmer Regen bis 29 . , und das Ende wird angenehm und aller Frucht gedeihlich.
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